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T)as Lied für Inge
Von Karl Andreas Frenz

Kalt und bleich stand der Mond über dem
dunklen Kiefernwald . Fahl schimmerten die
weiten , nächtlichen , herbstlich bitter duftenden
Wiesen in seinem metallenen Glanz . Unruhig
glitzerten die Sterne am nachtblauen Himmel .
Sie gingen nun schon zum dritten Male Arm
in Arm den Weg durch die Wiesen , die nicht
weit von Inges Elternhaus lagen . Aber sie
konnten sich nicht trennen . Sie hatten sich
» och immer eine Menge zum Abschied zu sagen .

„Du ", flüsterte sie , während sie stehenblieben
und den Mond ansahen .

Der Soldat fühlte beglückt ihre Nähe und
preßte ihren Arm fester an sich.

« Es wird einmal s-chön werden "
, sagte Johan¬

nes , als sie weitergingen .
Sie wandte ihm bftS Gesicht ? u . „Später ,

wenn der Krieg zu Ende rst, meinst du ?" kam
es . hoffnungsvoll von ihr .

Er nickte . „Ja , wenn der Krieg einmal aus
-ist und ich wieder bei dir bin ." Sie lächelte .
In ihren Zügen spiegelte sich gläubiges Ver -
trauen . Schweigend gingen sie eine Zeitlang
nebeneinander her .

„Ist es dir nicht zuviel morgen früh zum
Bahnhof zu kommen ? " fragte er dann . —
„ Nein , es ist mir nicht zuviel "

, sagte sie . Ihr
blondes Haar glsnzte im Licht des Mondes
hell wir Gold . v

„Du wirst den weiten Weg ' zu Fuß gehen
müssen "

, fuhr er fort . „ Es fährt noch keine
Straßenbahn ." Er sah dazu ihr Gesicht an , das
schmal und weiß nahe dem seinen schimmerte .
„Qch komme gern "

, entgegnete sie . „Q?ch möchte

dabei sein , wenn du in den Zug steigst und
fortfährst .

"
Er strich iht mit der Hand über das blonde ,

seidige Haar , das in ' weichen Wellen in ihren
Nacken fiel , zog sie an sich und küßte ihren
bebenden Mund . Lange standen sie so .

' End¬
lich ließ er sie wieder los .

„Du "
, flüsterte sie wieder . — „Inge "

, sprach
er ihren Namen aus , leise und zärtlich .

„ Dort ", sagte sie , als sie än den Fluß kamen ,
„das kleine Badehaus steht jetzt ganz verlassen .

"
..Ja "

, gab er zurück , „dort habe ich dich einmal
kennengelernt . Du hattest . einen roten Bade¬
anzug an . Du sahst sehr schön in ihm aus ."

„ Es war ein glücklicher Tag "
, sagte sie . „Für

uns beide !" sagte er . >
Sie blieben am User stehen . Welkes Laub

lag auf dem Boden . Hohe dünne Schilfhalmc
wiegten sich mit leisem Knistern hin und her .
Kühle stieg aus der schwarzen , strudelnden
Tiefe des Wassers . Silberne , glänzende Reflexe
des Mondes zitterten auf der bewegten , gluck-
senden Flut . Weiße Neböl standen drüben auf
dem anderen Ufer über den Wiesen .

„Wie tot und traurig alles ist"
, sagte Inge .

„ Kein einziges Blatt hängt mehr an den
Zweigen ."

„ Es wirb diese Nacht Neif geben ", sagte der
Mann .

„Ja "
, meinte sie , „die Wiesen werden weiß

vom Reif sein , wenn ich am Morgen fortgehe ."
„Komm "

, sagte Johannes , „ dich friert . Ich
bringe dich nach Hause . EL ist auch Höchste
Zeit ."

„Ach"
, sagte sie , ,/deine Hand ist so warm .

Es ist schön, deine Hand zu fühlen ."
Ein weißglühender Streifen sauste plötzlich

vor den beiden durch die Nacht . Eine Stern¬

schnupfe . So rasch und unverhofft , wie sie am
Himmel aufgetaucht war , verschwand sie wieder .

„Hast du sie gesehen ?" fragte sie . „Ja "
, er -

widerte er , „hast du dir etwas gewünscht ? "

„Ja "
, antwortete sie . „Etwas sehr Schönes .

Daß es immer sy bleiben möchte ." „Zwischen
uns ? " fragte er .

„ Ja , zwischen uns !" sagte , sie glücklich , indem
sie sich sanft an ihn schmiegte .

„Wenn ich wieder draußen bin und nachts ,
den Sternhimmel vor mir sehe , werde ich an
dich denken "

, sagte er . - '

„Und wenn eine Sternschnuppe fällt , wirst
du dir etwas wünschen "

, sagte Inge .
„Ich werde mir wünschen , daß du nicht un -"

geduldig sein wirst und nicht gleich verzagst ,
wenn ich einmal nicht zum Schreiben komme ",
sagte er . '

„ Nein "
, sagte Inge , „ ich werde nicht nnge -

duldig sein unß nicht gleich verzagen , wenn
einmal längere Zeit von dir keine Post kommt .
Ich werde mein Tagwerk tun und immer an
dich denken . Besonders nachts vor dem Ein -
schlafen und am Morgen nach dem Erwachen ."

„Wenn die Sonne bei dir am Morgen rot
und feurig glühend über dem Horizont steht
und den Wald und die Wiesen mit ihrem
Schein rosig anhaucht , werden wir oft schon
seit Stunden unterwegs sein "

, sagte der junge
Soldät . „Es wird noch Nacht sein , wenn wir
aufbrechen , eisige ) finstere Nacht . Der Schnee
wird unter den Tritten gefroren klirren . Eis -
zapfen werden hart und kristallen glitzernd von
den Dächern hängen . Dann werde ich daran
denken , daß du noch geborgen , gliederwarm
und trimmend unter der warmen Decke in .den
weißen Kissen liegst und ich iverdc bei diesem
Gedapken froh sein und weder die Kälte noch

die Nacht spüren . Ich werde munter sein und
als - erster ein Lied anstimmen . Und dieses
Morgenlied aus vielen Männerkehlen soll
dann dir gehören ."

Oer Name „ Meier "

Der heute so weit verbreitete deutsche Fa -
milienname Meier ist nnsprnnglich aus dem
lateinischen „major " entstanden . Die Römer
kannten den „major domus "

, den Vorsteher der
Dienerschaft eines Hauses . Im Althochdc >lt »
schcn entwickelte sich daraus das Wort „ meicr " ,
eine Berufsbezeichnung , die soviel wie Auf -
seher auf einem Gute , Bewirtschafte ! odfr
Pächter eines Gutes bedeutete . Auch da ? fran - .
zösifche Wort „maire " für Bürgermeister ist
aus dem lateinischen „major " entstanden .

Was bringt der Rundfunk 7
RcichSprogramm : v

8 .00 —-J .15 : Quitt £ >$ reit _ uni >_ » chatten .
11 - 11 .30 :. . Ine dalvc Stunde bei Erww Dreisel ,
11 .30 — 12 .00 : Ucbcr La »w und Meer i' N-ur Berlin ,

Äeipzw . Posen ) .
12 .35 — 12.45 : Der Bericht zur Lose .
14 .15— 15 .00 : Unterhalt « na mit der Hamburger Ka -

vcll >e Jan
15 .00 — 15 .30 : Riebt «
15 .30 — 16 .00 : Ar -»nweri <l>te .
16 .00 — 16 .00 : Bunter ZomZtalg -Nachmittaa .

Unverd » ltmiHSs ^ nduin « mit So -
liste » und Or <vestern .

22 .30 —84 .00 : WochinauAklan « miit >d>en bcuifcöcn
» Tan ., - iimfo UntftfwItimttSordKltcrn

imd Anfroren .
~

Deutschlandsender :
17 .10— 18 .30 : Sinfonische SJJuiflf von Momart . Han¬

del um» « Iberen .
20 .15 — 22 .00 : ..Die Durban » " . Overette na » Carl

Millöcter von Tveo M « cc>bch kW >«ider .
yolmng ».

Die glüliende Insel
Chroniken aus den neunziger Jahren deS

18 . Jahrhunderts berichten von der kleinen
Insel Umnak in den Aleuten , zwischen dem
Beringmeer und dem Stillen Ozean , die so
heiß gewesen sei , Haß man nicht auf ihr landen
konnte . Schon aus weiter Entfernung sahen
die Seefahrer den heißen Dampf der Insel
zum Hi/nmel aufsteigen , in ihrer nächsten Um -
gebung wurde die .Glut so unerträglich , daß es
für jedes Schiff unmöglich , war , an der Küste ,
anzulegen . Die Ursache dieser Erscheinung lag
daran , daß die Insel erst vor wenigen Jahre »
„geboren " worden war . Sie wurde 1736 wäh -
rend eines unterseeischen Bebens ans der
Meerestiefe emporgehoben uiud wies noch acht
Jahre später solche heißen Temperaturen ans ,
daß kein Lebewesen sich ihr nähern konnte .. Im
Jahre 1800 hatte das zunächst .sehr kleine In -
selchen schon einen Umfang von 18,5 Kilometer
erlangt , 1813 einen solchen von SS,6 Kilometer .
Der zum Jnselvulkan gewordene Fenerberg ,
der durch die unterseeische Eruption aus dem
Wasser getaucht war , ragte schon 660 Meter
über dem Meeresspiegel empor . Die Insel er -
hielt den Namen Joanna Bogaslawa .

Warum „ sidi mausig madien " ?
Die Redensart „sich mausig machen " hängt

mit dem Worte „Mauser "
, Federwechsel , zu -

sammen . Wer mausert , die Federn wechselt ,
sucht sich übermütig herauszuputzen , um sich
dadurch hervorMtun . Man nimmt an . daß das
Wort „mausig " ursprünglich in der Falknerei
gebraucht wurde und im 16. Jahrhundert etwa
in . übertraigener Bedeutung in den allgemei «
nen Sprachgebrauch überging .
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Erzeugerhöchstpreise sijr Obst und Gemüse
im Lande Baden

I . Für daS Land Baden werden mit Wirkung vom
II . Dvzcinber 1943 für badtsche Gartenbauerzoummsse
folgende ^ ricugerböcbstpreise festgesetzt . Die Preis « gel .
ten einheitlich Mr die Preisgebiete 1 bis 5.

a . Gcmusevreise
» lsttwinat
Si «dim « n . Mttndestgewichl 200 ?

300 *
ßctlMntat — kleinblättrig —

Güteklasse A
B

13 W . lcsoo500 g
GUIck

c, aus flör+n. Ainibcm
ita &mat « )

Rettiche.
I4)töftc l

I
II

.. III
Rettich «, große , aus feldm . Anh <m

Ostergruft <5 Dt . i . B . i
GUreklaffe A

Petersilie '
fleßilnOelt , » und miW

ungefähr 25jr
® rWeaen der Erzeugervreise für

gemtise in der ,-iott vom 15 . 11 . . . . .
1D44 sieh « besondere Anordntmg vom 10 . Nov .

■K
4.5, .

„ 500 g
„ 500 g
, , 500 ff
' Stück

„ fflatnti
'
.
'
. 500 5

, Bund
hl - umd Atir,cl >'

» IS 30 . April
» 10. Nov. 1' |

>t . Obstpreise :
Slepfel » nd Birnen inländischen Ursprungs nach der

Anordnung vom 7 . August 1S42 lBad . Staats -
airzetger v . 3 . August 1942 , Folge 52 ) .

vrenukirscheu und Breitnktrlchenmgi !» c .tollt Anord -

mittg vom 15 . Jnui 1S40 (Badischer Staat «an,ei » et
vom 18 . Juni 1940 . Folge 6o ) .

Brenn,welschsten und Breitnpslmtmen <eins » N- sti ch
Wancnstädier Pslanmens 8 Rvs . Ie500 «

nn -d Pslaumeningische Wt ein Aufftür

preise um 20 v . H . und der Güteklasse 0 um minfce
ftcit 5 50

III Ystr die Sortierung gelten die ReichSeinhei .tS -

Vorschriften der Ha «wwereini « ttM der Deutschen Aor¬
ten da »Wir !>s« a Ii lAn >ordmmg Nr . 12/43 ReichSnäkr .
standevcror .>V" mgKblatt Nr . 21 vom 1 . April 194 ? )

Ter Enniger darf berecbneu :
a ) beim Perkauf der Ware auf dem Wochenmarkt .

Erzeugerpreis > Auschlag des KletnchandelZ (bei
Gemüse Z3 >» und bei Obst 25 % ) .

, ) beim verkauf ab Hof . G -irtiterel : nur den Er -

zeugerdftebstpreiS . wenn ibm kein anderer Preis
ausdrücklich durch die Preisbild ûngsstellc geneb -

a) beim Verkauf an den außerhalb seines Wohn -

ortes anfäfffgen
' Kleinhandel : den Srzeugerprets

-s- 10 % s
TV Die Aufschläge de » Groß - » tifc Kleinibandels

^richten sich noch der Anorvmtn « des Reichskommissars
sür Me Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren
und Trockenirlichtert (Frtschn -grenanordnungs vom
27 Mär , 1942 . R ^ichsanq . Nr . 8S vom 1« . Apri < 1942 .

V Die Verkaulsbelege . aus denen der Einkaufs -
vrei ^ und die sonstigen Kosten , die die Ware belasten ,
einrvandlrei hervoräeben . sind durch die Verkäufer
federzeit zur Einstchtngibme für die Pr ei » icher -
wachungsbeamten bereit zu Balten .

VI Druiisclilcrberichtigun « ! In einem Teil der
Auslage über die Erzeugerhöchstpreife Mr Winter -
gemüie der Ernte 1913 vom 10 . Nov . 1943 hat sich eilt
Druckfehler eingeschlichen :

Tie Anmerkung 2 zu Abs . I muß lauten :
2 > Für Sellerie aus dem Einschlag mit gesundem .

MinideiienS 15 om langem Laub Ist ab 15 . Dez . »in
Atmschlag von 10 v . H . zuläsfig .

Karlsruhe , den 9 . Dszember j94Z .
Badischer Finanz - und WirtschaftSminIster

— PreiSbildUngsstelle —

Groß - und Kleinhandelspreise sür
Weihnachtsbäume

Meiite Anordntmg über die Festsetzpug von Groß
und Kleinhandelspreisen ' sür Weiltnaebtsdäume vom
29 . Oktober 1941 gilt auch für den Verkauf von Weih¬
nachtsbäumen im Jahre 1943 .

ES gelten hiernach folgende Höchstpreise :
1. Für Fichten -WeihnachtSbäuine :

Größe der Weihnachtsbäume in m (Stumpflängen
über 29 ein und gstloie Spitzenlängen über so oni
stnd nicht mitzurechnen )

Höchstpreise je Baum srei Verkaufsstelle
in RM . beim Verkälts durch :

Groß - an Kleinhändler : Kleinhändler au
Klaffe ! Verbraucher :
0 biS zu 0 .70 m bis zu 0 .35 bis zu ()

'
.60

1 üb . 0 .? 9 m bis zu 1.30 m bis zu 0 .55 bis zu 0 .90
2 '1M>. 1.30 m bis zu 2 .— m bis zu O.S.

', bis zu 1 .50
Z üb . 2 .— m bis zu 3 .— m bis zu 1 .55 bis zu - 2 .30
4 üb . 3.— m biS zu 4 .— m bis zu 2 .20 bis zu ^ Z.30
2. Für Dannen - , Douglasien - . und Blaufichten -

WeihnachtSbisiilM «
0 bis M0 .70 m bis M 0 .50 bis zu 0 .90
1 U» . 0 .70 m biS zu 1.30 m -tis jlf 0 .30 bis jtt 1 .35
2 lw . 1.30 m bis zu 2 .— m bis »u 1.25 bis zu 2 .45
Z üb . 2 .— m biS zu 3 .— m bis zu 2 .,30 biS ZU 8 .45
4 üb . 3.— m bis zu 4 .7- w bis zu 3 .30 bis zu 4 .90 .

Karlsruhe , den 9 . Deqember 194Z .
Bad .- Finanz , und WirtschaftSminIster

— PrciSbildungsstelle —
ü> '

Anordnnng
des LandcsernSftrungsamtes Baden und »ugleich deS
ThesS der Zivilverwaltung im Elfaft Finanz , und

WirtfchaftSabteilung — LandeSerniiyruiigsanit —
Betr . : Erfassung der Topinamburen

Auf Grund der KZ 3 und 22 ' der Verordnung Wer
die öfsentl . ' Bewirtschaswng v landwirtschaftl . Er
zetigpissen v . 27 . « . 1939 — RGBl . I S 1521 — U.
der Verordnung über den . WarLiwerkehr im Elsaß in
der Fafsimg v . 2 . 9 . 1941 — V -QBl des EdZ S . 54 ^
— wird angeordnet :

I . Die im Bereich der LandeSbauernselMst Baden
mtd im Elsaß erzeugten Topinam -buren sind sllr
Zwecke der Ernährung und Füttermig ! vorbehalten
udu beschl « gnah » il .

II . Die Beichlagnahme hal dle Wirfitng . daß über
diese Erzeugnisse nur nach den Anordnun >ge » und
Weisungen des Slgrtembauwirtschafisvsrbandes Baden
dersügl werden darf .

III . Der Gartenbauwirtschas tsver band Baden de -
stimmt die von den einzelnen Erzeugern abzuliefern -
den Mengen an Topinamburen , den Zeitpunkt der
Abtielerung , sowie dte Abgabestellen , an die die Ab '
liesermt « ztr ersolgen hat .

IV . Verstöße gegen diese Anordnung werden nach
den geltende » Bestimmungen bestraf ! .

V . Diese Anordnung tritt I d s o r t in Kraft .
Karlsruhe , den 7. Dezember 1943 .

Der Letter des LandeSernährungSamteS .

Berfanalveränderungen
aus dem Bereich des Ministeriums des Kultus

und Unterrichts .
Ernannt : Zum Studieurgt : Studiengss . Hellmu !

Brumme an der Dietrich -Eckarlschule , Oberschule
sür Juugen . in EmmeudiiMN . z. Zt . im Wehrdienst :
zum Rektor : Hauptlehrer Wilhelm H i l l e r in Jffez -
heim . Ldkr . Rastatt : Hauptlehrer Walter Peißig ,
z. Zt . im Wevrd .. in Lörrach : zum Schulleiter : Haupt -
lehrer Joses Zimmermann in Radolfzell . Land -
kreis Konstanz ! Hauptlehrer Albert Müller in
U - berlingen : a > l . Psleger Bauer bei der Pshchi -
atrischen und Neurolog . Klinik in Heidelberg zum
plamn . Pfleger daselbst .

Ernannt gem . S 2 der VO . des Ministerrats für
dte Reichsvertetdigung vom 23 . Sept . 1942 : Zum
außerplanm . Berussschullehrer der im Kriege gefallene
Anwärter für den Gewerbl . Schuldienst . Hugo Lang
an der Gewerbl . Berussschule in Siikgen a . H .

Pressegesetzlich verantwortlich : Avols S » mid , Karlsruhe

Familien - An zeigen
i!Ihre Verlobung geben bekannt : . Johanna
! Weislogel u . Alfred Rfimni . Uffz . , z .

i' Z . auf Urlaub . Khe ., Darnaschke atr . 11.
V er in d b tung e nGeburten

Tltotiiut
""
WolsgMj . Arn 30 . U . 1943 WirTiaben den Bwicl̂ für « Teben

'
ge-

wurde Ursulas Brüderchen Helmut schlössen . Herrmann Bttck , Obgefr . bei
Vnllzanr geboren . In großer Freude : einer Flakeinheit , Lieset Back geb .
Amtsgerichtßrat Dr . Herbert Dowie , z . Reeb , Khe . , Stnederftr . 18, jetzt Dur -
Z . im Felde , u . Frau Asaessorin Jltt lach, Orötzinger Str . 21 , 11. 12. 1943.
geb . Tannert . Khe ., Virchowitr . 24 . Ihre Kriegstrauung geben bekannt :

V Marlies . Di» Geburt unserer Ung- » »»" Schmidt. Erbholbauer , Praus -
ersehnten Tochter zeigen hocherfreut " •' * b . Breslau , Z . W ehrmachi , Else
«. dankbar an : Fritz Knauer n . Frau Schmidt geb . Schrenk , Bruchsal , Schloß¬

geb . Bost , Oebhardslr . 1, z . Z . Braun - räum 27 , 8. Dezember 1943.
»cbweig , Spielmannstr . 12«. Ihre Fernirauung geben bekannt : Ober -

f Franz -Helmut . 9 . 12. 43 . (Jettes CHlte j * ' * ' ,nr
„h

2,
«3i J5 KaHs

'
•Chenkte mir als heiligst « Vermächtnis Fr -au 1 " ya Booz geb . Schtmpl , Karls -

ruhe , ZirWel 28 , 11. Dezember 1943.'neiae * mmszeilernen , unvergeunenen .
Oat «fn , Leutnant Ftanz Senn , einen ge - «>r ° Vermlhluffg ze .cen «n : Obergelr .
»und « , Stammhalter . In . iiiler Dank - A' " 1»' Z . im Felde

^
Gertrud

barkeiti Frau Mariele Senn , z . Z . stSdt . .. *?»" geB. Arnold , Lahr I, Schwarz » . .
Krankenhaus ,

"OBenburg . Aitenheim . ^ â ,ruhe , Stemsir . >8 .̂ 11. D» . 194Ẑ
Î heinstraße 12. Als Vermählte grüßen : Hans Schmaus ,

? Karin - Monika . Mit großer Freudr « •
SchM «

fe ^ .t, .n ^ rV
e
Är

' r
ä

"
i ^ Moreu ! ÄÄÄ

lang . Karhruhe , Oeibelstr . 16, 7. Z . ? chumtr *B* 13J n "
^ Xr

'
«

'
fmu

feiern am 12. Dezembef 1943 das Fest
T Gottes Güte schenkte uns ein Tftch - , d, r Silbernen Hochzeit .•fch *n, Aenei Maria . In dankbarer >7

■■ . \ • . .. '
freudet Margaret . Reith geb . Waas -1 T> « " * sa P * " ' .
Her , Altona Reith . Oberachern/Baden , Für die uns anlMl . uns . Verlobung er -
5. Dezember 1943. ' w ' c6- Aufmerksamkeiten danken wir

V „ „ , , ■ .
' — v — r ■ . recht herzl . Lissy Winnig . Thale/H «ri ,

D " s »>b » rt eines gesunden Leu1n , ni Rudi ob , r„
Ä . «

' 1
Her^ - J B. r .h. l K . r^ B.

'
r .he

"
l V !r danken herzlich für die uns iiv

kL ?ZI * 7n „ ,o4
' läßlich unserer Vermählung Ubersand -

^ _ggta «u , Körner,tr . 6 . 7 . Dtt . 194i . (fn geschenk « und Olückwllnsche .
Z^ fflobunUtn Uffz . Kurt Metzger und Frau Ellriede
*VrV ^ Hobtr7rüßen

~
Klthe

'
Leppert . Schaber , Kh . v BoeckhatraB « 44 ._

Steinbach b . Bühl , Karl Sieberl , Archi - Vir danken herzl . ftlr di« una zu
• — - - - uni . VermÄhlung Übermittelten zahlr .

OlückwUmch « . Frlti Rombach «. Frau
Hedwif | «b . Droll . Kht . , Yorckatr . 30 .

Für dl « vRItt
""

AnfmerfeuoKfi « !, Blo -
menapendea o . Oeschenk « anllßl . uns .
goldenen Hochzeit danken wir auf d .
Wege herzlichst . Heinrich Plag o. Fran
Frieda geb . Hauth . ^.Staffort üb . Bradi -
•al , HenhOferstr . 13, 7. Dez . 1943.

Unerwartet hart und schwer
tfaf uns die traurige Nach¬
richt , daß unser lieber , unver¬

geßlicher Sohn , mein einziig . Bru¬
der , Schwager und Onkel

August Jung
Obergefr . in einem Gren ;-Regt ., lnh .
(f . Westwallabz .

'
u . Verwund .-Abz .,

im Alter .von 32 Jahren am 8. Nov
1943 in den schweren Kämpfen im
Osten sein junges , hoffnungsvolles
Leben für seine geliebte Heimat
dahingab . Er folgte seinem . lieben
Bruder Anton im Tode nach . Unver -

f
essen von seinen Lieben , ruhen beide
n fremder Erde .

Steinmauern , 9. Dezember 1943.
Elchesheimerstraße 29 .

In tiefem Schmerz : Eltern :- Wil¬
helm jung und Frau Maria geb .
Frass ; Friedrich Jung und Frau
Auguste geb . Schuhmacher , und
Kind , sowje alle Anverwandten .

x. 2 . I. Felde , Offeraburg , Nov . 43 .

5*
,« Veriobuof ( «bei bekannt : Frtul .

aemeoim . Kbti . l , Karl . ruh . , mit Hrn .
PH »4rltli »MrttM , Bi« hwell «r/fr .

Vwlobta grflBtnt LlM . lot <« Ritt » ,

Ä , tS , U
-iL rtpr .

"
Ofmmatlklehrerin —
Lt. in ein . Flak -Regt .

— Bwko -Ooa , 11. Du . im

Hart und mit unsagb . Schmerz
erei .ltß uns die unfaßb . Nach¬
richt , daß unser innigstgelieb -

ter ältester Sohn , unser herzens¬
guter Bruder

Willi Weiß
Gelr . in einem "Gren .-Regt ., im Alty
von 20 Jahren am 6. November 4j
bei den schweren Abwehrkämpfen Im
Osten den Heldehtod fand . Unver¬
gessen von seinen Lieben ruht er
in fremder Erde .
Kürnbach , 7. Dezember 1943.

In tiefem Schmerz : Die Eltern :
Obergefr . Wilhelm Weiß u . Frau
Luise geb . Krümmel ; Soldat Paul
Weiß ; Kurt Weiß ; Margarete
Weiß ; Hedwig Weiß , aowie alle

, Verwandten .
Mit d«n Angehörigen trauern wir
um uns . lieben Arbeitskaimeraden .
Wir werden »einer stets gedenken .

Betriebsführung -und Gefolgschaft
des Bahnhofs Flehingen .

Unser lieber Sohn
Ernst KunzweileV

stud . ing ., Gefr . u . ROB . in einem
Pion .-Batl . , fand am 14. Nov . bei
den schweren Kämpfen im Osten
den Heldentod .
Ettlingen , 7. t ) e,zember 1943.

In « tiefem Schmerz : Franz Kunz¬
weiler u . Frau Gustel geb . Treutie ;
Evjmarie Kunzweiler ; Peter Kunz¬
weiler z . Z . b . RAD .

Durch Gottes unetforschlichen
Ratschluß hat für Führer , Volk
und Vaterland am 4 . Okt . 1943

unser lieber Sohn , Bruder u. Neffe

Leopöld Fletschinger
Grenad . in e . Maschi -Gewchr -Komp .
im Alter von 19V* Jahren bei den
schweren • Kämpfen im Osten in
vorbildlicher Pflichterfüllung , den
Heldentod erlitten .
Ettlingen , 30. November 1943.
Zwingerstraße 19.

In tiefem Schmerz : Familie Franz
Fletschinger und Anverwandte .

Wir verlieren in dem Dahingegang .
einen lieben und geschätzten Mit¬
arbeiter , dessen "Andenken wir stets *
in . Ehren halten werden .
, Deutsche Bank , Filiale Karlsruhe .

Nach Gottes ewig . Ratschluß
erhielten /Wir anstatt des er¬
hofften Wiedersehens die über¬

aus schmerzl . Nachricht , daß unser
zweiter , heißgei ., lebensfroh . Sohn ,
unser herzensguter Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Enkel

Fritz Kühn
Oberfeldw . u . Zugführer in einem
Grenad .-Regt ., Inh . des EK . 2, Ver -
wund .-Abz ., Ostnied . u. n. sonstig .
Au97.elchn ., im blühenden Alter von
28 Jahren an sein # zwe ien schwer .
Verwundung in ein . Feldlazarett er¬
legen ist . Er folgte seinem vor 5
Wochen gefallenen jüngsten Bruder
Egid im .Tode nach . Auf einem . Hel¬
denfriedhof in ' Italien ruht er un¬
vergessen von seinen Lieben .
Oetighelm , 9. Dezember 1943.

In tiefstem Schmerz : die Eltern :
Friedrich Kühn u . Frau Lydia geb .
Wessbecher ; Geschw . Adolf Kühn
u. Frau ^ .urtgart nebst Kindern ;
Obergefr . Emil Kühn , z . Z . Gen .-
Komp . ; Rudolf Kichn , z . Z . im
Felde , und - Maria Kühn und alle

^Anverwandten .

Unerwartet traf uns die
schmerzliche Nachricht , 9aß
unser lieber , herzensguter ,

jüngster Sohn
Karl Hefner

Gefr ., Uffz .-Anw . in e. Panz .-Regt .,
sein junges , blühendes Leben im
Alter von ßO Jahren , nach schwer .
Verwundung , am 24. Nov . 43 in
einem Feldlazarett , ferh der Heimat ,
unvergessen von seinen Lieben , für
Großdeutschlands Zukunft dahingab .
Seine Kameraden haben ihn in frem¬
der Erde zür lezten Ruhe gebettet .
Kronau , Mauer ,
Heidelberg -Rohrbach , 6 . Dez . 1943.

In tiefem Schmerz : Karl Hefner
u . Frau Marie geb . Mo.ch ; Hein¬
rich Hagen ; Gefr . Josef Hefner ,
z . Z , im Os | en ; Maria Hefner ;
Frau Marie Hefner , - Mauer ;
Fam . Th . Machtet ; Fritz La «g ,
Beideltbepg -Rohrbach , nebst allen
Anverwandten .

Mit /- seinen Angehörigen trauert um
ihren lieben Arbeitskameraden

Betriebsführer und Gefolgschaft
des Betriebes des Verstorbenen .

iJÜLt Nach Gottes heil . Willen ist
j^ M am 6. Dez : 43 mein geliebter

Mann , der treusyrg . Vater sei¬
ner Kinder , mein guter Sohn , unser
Bruder , Onkel , Neffe u . Schwager

Bernhard Setzei
Gefr » in ' einem Pion .-Regt ., Inhab .
der Ostmed . ; nach kurzer , schwerer
Krankheit in einem Heimatlazarett
gestorben . \
Kuppenheim , 10. Dezember 1943.

In tief . Leid : Frau Marie Wetze !
eb . Schindler u . Kinder Paul ,
ertrud und Erika , nebst Anver¬

wandten .
Beerdig . : Morg . Sonntag . . 14 Uhr ,
in Kuppettheim vom Trauerhaus
Ringstraße 40.

Nach bangem Warten und statt
des sehnlichst erhofften Wie¬
dersehens traf uns dje unfaßr

bare sofimerzliche Nachricht , daß
unser lieber , herzensguter . Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Wilhelm Burster
Obergefr . in einem Art .-Regt . , am
8. Nov . 43 im blühenden Alter von
33 Jahren bei den schweren Abwehr -
kämpfen im Osten gefallen ist . Er
ruht ia^ fremder Erde , von seinen
Lieben unvergessen .
Ottersdorf , 8 . Dezember 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Mutter : Stefanie Burster Wwe . ;
Bruder : Franz , z . Z . im Felde ;,
Schwester : Paula ; Sylvester Gross ,
z . Z . im Felde , u. Frau Juliane
Gross geb . Burster , und Kinder ;
Valentin Seitz , z . Z . im Osten ,
u. Frau Anna geb . Burster , una
Kind , sowie alle Angehörigen .

Statt eines glücklichen Wie¬
dersehens unterm Weihnachts¬
baum erreichte ' uns die tief -

traurige Nachricht , daß unser einz . ,
lieber , herzensguter , lebensfroher ,
braver Sohn , unser innigstgeliebter ,
sonniger Bruder , unser lieb . Enkel
und Neffe und der gurte Freund sei¬
ner Kameraden f.

Pg . Ludwig Klettfng
M .-G .-Schütze in einem Gren .-Regt . ,
am 11. November 1943 im Oyten
sein 19jähr .. Leben für seinen ge¬
liebten Führer und die Zukunft
Großdeutschlands gab .
Gernsbach , 7. Dezember 1943.

In stiller Trauer : die Eltern :
Richard Kletting u. Frau Adelheid
geb . Kohler ; die Schwestern :
Berti Krämer Wwe . geb . Kletting ,
z . Z . im Osten als Stabshelfer 'n
des Heeres , u . Hilde Kletting und
alle Anverwandten .

Mit den Angehörigen trauern "wir
um einen braven und treuen Mit¬
arbeiter . Wir werden ihn . immer in
gutem Andenken behalten .

Betriebsführung und Gefolgschaft
des Betriebes des Gefallenen .•

Unerwartet hart und schwer
traf uns die schmerzl . Nach¬
richt , daß 'mein lieber , guter ,

unvergeßlicher Mann , der treusorg .
Väter , seiner 3 Kinder , mein lieb .
Sohn , Bruder , Schwiegers ., Schwa¬
ger und , Onkel , Gefreiter

Hermann Jakob
im blühenden Alter von - 35 Jahren
am^.9. Nov . 1943 im Osten sein jun¬
ges , hoffnungsvolles Leben für seine
geliebte Heimat dahingab . Fern von
sein . Lieben ruht er in fremd . Erde .
Iffezheim , 9. Dezember 1943. v

In tiefem Schmerz : Frau Hedwig
Jakob geb . Merkel , und Kinder
Reinhold , Sigrid und Isolde , so¬
wie alle Anverwandten .

Mit den Angehörigen trauern auch
wir um einen stets fleißigen und
beliebten Arbeitskameraden .

Die Betriebsgemeinschaft des
Kieswerks Iffezheim .

Unsagbar hart u . schwer traf
uns die Nachricht , daß auch
unser zweiter , innigstgeliebt .

Sohn , Bruder , Enkel und Neffe

Ewald Langenbacher
Gefr . in einem Gren .-Rgt . , Inh . des
EK . 2. Kl . , - am 25 . 10. im Alter von
21 Jahren den Heldentod fand , tr
folgte nach 14 Tagen seinem Bruder
Julius im Tode nach .

'
Unvergessen

von seinen Lieben ruht er wie feein
Bruder Julius auf einem Heldenfried¬
hof im Osten .
Oberbühlertal , 8 . Yl. 1943.

In ti«fem Leid : die Eltern : Emil
Langenbacher , z. Z . im Urlaub ,
u . Frau Theresia geborene Denu ;
Schwestgr : Priska nebst Anverw .

Schweres Leid brachte in ? die
noch immer unfaßbare Nach -,
fipht von dem Heldentode un¬

seres inniggeliebten , herzensguten
Sohnes, " Bruders , Schwagers , Onkels ,
Neffen und Vetters , Gefr .

Alois Zaum i
Im Alter von 37 Jahren gab er. sein
Leben für __ Deutschlands Zuk

'
un ft.

Unvergessen von un § allen ruht er
mit »einen Kameraden in fremder
Erde im Süden .
B.-Bad *n, im Dezember 1943.
Eisenbahnstr . 4 .

In tiefstem Schmerz : Wilhelm
Zaum u . Frau Emma geb . Frank ;
Wilhelm Zaum jr . , z . Z . im Ost ",
und Frau , Frankfurt/M . ; Liesel
Zaum ; Lona Zaum ; Albert See¬
bacher , z . Z . im Westen , n . Frau
Elfriede geb . Zaum ; Jose ! Zaum ,
%, - Z . Im Otten .

Mit den Angehörigen trauert Inhab .
u . Gefolgschaft der Fa . Fran » Rab «
& Sohn um einen ihrer besten Mit¬
arbeiter .

#
Im festen Glaube ^ an ein froh .
Wiedersehen frbielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß mein

innigstgeliebter Mann , der treugorg .
Vater seiner Kinder , unser lb . Soh' n ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager
und Onkel '

Friedrich Arnold
Oberlt . u . Komp .-Führer in einer
Oren .-Einheit , Inh . \ des . Kriegsver -
dienstkr . 2 . Klasse m . Schwcrtehi
ii . 0 :-tnied ., 1(urz nach seinem Urlaub
im Alter von 38 Jahren bei den
schweren Kämpfen im Osten am 24.>
Nov . den Heldentod für seine ge¬
liebte Heimat erlitt . Er ruht auf
einem Heldenfriedhof kB Osten .
Offenburg , Hermanstraße 12.
Orauelsbaum , Wildbad , 8. Dez . 43.

In stolzer Trauer : Frau Else
Arnold geb . Het? el . u . Kinder
Inge u . Günter ; Eltern ; Edm .
Arnold und Sofie geb . Walther ;
Schwiegereltern : Johann Hetzel
«i. Frau Mina geb . Hammer ;
Ewald Arnold , Meister d . Schutz¬
polizei , u . Frau Käthe geb . Sten¬
gel ; Werner Diebpid , Hauptleh¬
rer , u . Frau Marie geb . Arnold ;
Albert Ludwig , Obergefr ., z . Z .
im Lazarett , u . Frau Georgette
geb . Arnold ; Xari Zandtner , Uffz .
im West « , n . Fran Oretel geb .
Hetzel } Hin » Hetzel n. alle Verw .

Wir betrauern in dem Gefallenen
einen allff « nefn beliebten , guteir
Kameraden u . pflichttreuen Beamten .

Finanzamt Offenburg .

Ein hartes u . unerbittl . Schick¬
sal entriß uns das Liebste und
Beste , was wir besaßen , mein ,

lebensfrohen Mann , meinen guten
Lebenskameraden , den herzlichsten
Vater seines heißgeliebten Söhn¬
chens , meinen Ib . Sohn , Schwieger -
sahn , Bruder ,

1
,Schwager und Onkel

Paul Deppler
Stabsfeldwebel . Bei den schweren
Banden -Kämpfen im Balkan besie¬
gelte er seinen geleisteten Treueid
mit »einem Herzblut . Sein Soldaten¬
leben fand im Alt ^r von 37 Jahren
nach schwerer Verwundung ein jähes' Ende . Er folgte seinen beiden Brü¬
dern im Heldentode nach und wurde
von seinen Kameraden auf einem
Heldenfriedhof unter ' nwlftär . Ehren
zur letzten Ruhe gebettet .
Bühl (Baden ) , Öejkofen (Wttbg . ) ,

Jiohentengen (Saulgau ) , 8 . Dez . 43 .
In unsagbarem Schmerz : Fanny
Deppler geb . Schtnid u . Söhnchen
Paul Horst , nebst Anverwandten .

Von Beileidsbesuchen bitte Abstand
zu nehmen .
In treuem Gedenken an seinen 1. Be¬
zirksfeldwebel bedauert das Wehr¬
meldeamt .Bühl d . frühen Heimgang
des Stabsfeldweb 'el$ Paul Deppler
auf das schmerzlichste und wird
diesem 1 pflichtgetreuen Kameraden
stets ein treues Andenken bewahren .

•JÄLjTief erschüttert erhielten wir
MWMdie schmerzliche Nachricht ,

daß unser geliebter Sohn , Bru¬
der , Schwager und Onkel

Leopold Köninger
Obergefr .- in einem Grenad .-Regt .,
Inhaber der Ostm -dd . u . des Verw .-
Abz . , am 13. NovV 43 im blühend .
Alter v. 26 Jahren bei den schwer .
Kämpfen im Osten in soldatischer
Pflichterfüllung für Führer , Volk u.
Vaterland den Heldentod starb .
Obersasbach , 8. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : Familie Josef
Köninger 1, ^ Gärtner , u . Anverw .

Gottes Wille war es , daß uns .
lieber , strebsamer , hoffnungs¬
voller Sohn , tzruder , Schwa¬

ger und Onkel , Uffz .
Willi Streif

Flugzeugführer , im Alter v. 24 Jahr ,
uns durch den Fliegertod entrissen
wurde . Wir haben ihn auf einem
Heldenfriedhof zur letzten huhe ge¬
bettet . Seines Leben « Inhalt war
der Einsatz für sein geliebtes
Vaterland .
Durbach . z . „ Mühle " , 8. Dez . 1943.

In tiefer Trauer : Franz Streif u .
Frau Theresia geb . Geiger ; .Rein¬
hold Streif (Kanada ) ; Karl Lud¬
wig Streif , z . Z . im Felde , und
Familie ; Anna Streif .

«
Tief erschüttert geben wir die
Nachricht , daß mein über alles
geliebter , herzensguter Mann ,

der treusorgende Vater unseres Kin¬
des , uns . lieb . , hoffnungsvoller

' Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager
und Neffe , Malermeister •

Ludwig Franz
Obergefr . in einem schw . Art .-Regt ,
nach kurzer , schwerer Krankheit una
durch den Tod entrissen wureffe.
Er starb während seines Urlaubs
von der Ostfront am 2. Dez . im
Alter von 35 Jahren .
Wir haben den IB. Verstorbenen zur
letzten Ruhe gebettet .* Für die über¬
aus herzl . u . wohltuende Teilnahme
an uns . herben Schipksal danken wir
allen recht herzlich .
Lahr , 8 . Dezember 1943.

In tiefem Leid : Helene Fran ?; geb .
Wolfsperger , u . Töchterchen Do -.
rothea -Barbara ; Fam . Leo Franz ;
Familie Hermann Wolfsperger und
Angehörige .

Allen Freunden u . Bekannten die
traurige Nachricht , daß heute abend
6 Uht *, unerwartet , mein lb . Mann ,
unser guter Vater , Sohn , Bruder ,
Schwiegervater ; Schwager u . Onkel

Karl Franck
Obst - u . Gemüsehändler , im Alter
von 44 Jahren sanft entschlafen ist .
Wolfartsweier , 8 . Dezember 1943.

Jn tief . Trauer : Magdalene Franck
geb . Bechtold ; Walter Franck , z.
Z . i. Osten , u. Frau Gertrud geb .
Reis ; Marta Franck nebst allen
Verwandten .

Beerdigung : Samstag mittag 3 Uhr .

ĴarL , Kurz nachdem er vom Heimat -
iSiraj urlaub in den Kreis seiner

Kameraden zurückgekehrt , er¬
litt unser lb . u . braver , uns unver -
geßl . Sohn * Bruder und Neffe , Uffz .

Pg . Heinrich Schwörer
N«chwuch »lührer der NSDAP ., Tri -
ger des EK . 2 u . and . Ausz ., an der
Ostfront den Heldentod . Er gab
sein Leben in treuester Pflichterfül¬
lung , im festen Glauben an den
Sieg , für seinen Führer u. seine gel .
Heimat im Alter von >30 Jahren .
Hornberg , 8. Dezember 1943.

In tiefer Trauer : die Eltern : Jo¬
sef Schwörer und Frau Hedwig
geb . Gabler ; die Geschwister :
Lore u . Jos . Schwörer u. Anverw »

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , meinen lieben Gatten , unsern
lieben Vater und Großvater

Johann Hellriegel
Küfermeister , heute , an , sein eck 79.,
Geburtstage , in die Ewigk . abzurüf .
Büchenau . 10. Dezember 1943.

In tiefer Trau &r : Frau Christ .
Hellriegel , Kinder u . Enkelkinder .

Die Beerdigung findet am Sonntag ,
15 Uhr , vom Tr.aüerhaus ans statt .

Die Beerdigung von Frau Johanna
Schwan Wwe . findet am Montag ,
13. Dezbr . 1943, f um 14.30 Uhr in
Karls 'ruhe -RüppUrr statt .

Nach langem , mit großer Geduld er -
tiagenem Leiden verschied heute un¬
erwartet u. viel zu früh mein in -
nig $fgeliebter Mann , der treusopg .
Vater seiner so sehr geliebten Kin¬
der , unser lb . Sohn » Bruder , Schwa¬
ger u. Onkel

Pg . Jakob Pfersching
SA .-Mann , im Alter von 35 Jahren .
Flehingen , 9. ,Dezember 1943.
Bauerbacher Str . 331. .

In tiefem Leid : Fra 'ü Gertrud Pfer¬
sching geb . Scholl mit Kindern
Hildegard , Lore , Manfred . Theo ,
/Walter und Erich sowie alle An¬
verwandten .

Beerdigung : Sonntag , 2 Uhr , vom
Trauerhause aus .
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Ein hartes und unerbittliches
Schicksal entriß mir kurz nach
seinen frohen Urlaubstagen

das Liebste und Beste , was ich be¬
saß , meinen über alles geliebten ,
herzensguten , unvergeßlich . , treuen
Gatten , den treusorgenden Vater sei¬
ner von ganz . Herzen geliebten Kin¬
der , uns . lieb . , einzig ., hoffnungs¬
vollen Sohn , Schwiegersohn, - Schwa¬
ger und Onkel

Fritz fflanßhardt
Oberfeldwebel in einem Gren .-Regt .,
Inh . des EK7 2 . KL , Inf .-Sturmabz .
u. Westwallehrenz . , der im Alter
von 36Vt Jahren bei den schweren
Kämpfen im Osten infolge seiner
am 29 . Sept . 43 erlittenen schweren
Verwundung am 6. Okt . in treuer
Pflichterfüllung den Heldentod starb .
Er folgte seinem im Weltkrieg ge¬
fallenen Bruder nach . Er liegt , ge¬
liebt und unvergessen von seinen
Lieben , in fremder Erde .
Hobühn b . Kehl , 7 . Dezember 1943.

In unsagbarem Schmerz : Frau
Elise Manßhardt geb . Gerber , u .
Kinder Liesel u . Gretel ; Eltern :
David Manßhardt u. Frau Elisabeth
geb . Gerber ; Schwiegereltern :
Jo.hann Gerber , Straßenwart , und
Frau Elisabeth Gerber geb . Manß¬
hardt ; Obergefr . Joh . Gerber , z .
Z . im Osten ; Stabsgefr . Karl Ger¬
ber , z . Z . im Osten und alle , die
ihn kanntenv und schätzten . (.

Trauerfeier : Sonntag , 12. Dez . 43,
2 Uhr , in der Kirche in Linx .

Ä Hart u. unfaßbar schwer traf
jiKijJ uns die schmerzl . Nachricht ,

«8SS daß unser jüngster , hoffnungs¬
voller , lb . Sohn , Bruder und Enkel

Hermann Krieg
Obexgrenad ., bei den schweren Ab¬
wehrkämpfen im Osten am 27 . Aug .
schwer verwundet wurde u . am 11.
Septbr . in einem Kriegslazarett im
Osten im Alter von 18% Jahren sein
Leben f. seine gel . Heimat dahingab .
Legelshurst , 8 . 12. 1943.

In tiefem Leid : Adolf Krieg und
Frau Elisabeth geb . Körkel , Elt . ;
Elise Krieg , Khe . ; Johann Krieg ,
z. Z . i. Urlaub , Anna -Marie Krieg .
Geschwister ; ' Johann Körkel und
Frau Margaretha geb . Lutz . Groß¬
eltern , u . all « Anverwandten .

Trauerfeier : Sonntag , 12.12., 14 U .»
in der Kirche in Legelshurst .
Mit den Angehörigen betrauern wir
den V»rki »t uneere « treuen Arbeit »-
kameraden , . des »en Andenken wir
stets in Ehren halten werden .

Betriebsführer u . Gefolgschaft des
Betrieb ^» de » Gefallenen .

Nach einem arbeitsreichen Leben
nahmvgestern abend nach sehr kur¬
zer Krankheit Gott der Allmächtige
meinen herzensguten Mann und treu¬
sorgenden Vater

Wilhelm Bührer
Gastwirt , im Alter von 63 Jahren
zu sich in die ewige Heimat .
Karlsruhe , 10. Dezember 1943.
Bahnhof -Platz 14.

In tiefer Trauer .: Die Gattin :
Lydia Bührer geb . Faas ; Fritz
Bührer u. Frau , Heidelberg ; Max
Bührer u. Frau ; Han * Bührer ,
z . Z . im Osten ; die Geschwister :
Fritz Bührer , Pforzheim ; \Anna
Leicht geb . Bührer ; Lina Bock
geb . Bührer ; Lina Bührer Wwe . ,v
Wirnsheim .

Beerdig . : Montag , 13. 12. , 2 Uhr .
Gleichzeitig bedauert aufs tiefste
d . Verlust ihres hochverehrten Chefs
und Bctrirbsfriihrers :

Die Gefolgschaft des Ausschank
Ketterer .

Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief wohlvorbereitet , doch un-
eiwartet rasch für uns , meine liebe
Frau , uns . liebe Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter u . f Schwägerin

Luise Beck
geb . Mack , im Alter v . 73V, Jahren .
Gernsbach Bd. , 10. Dezember 1943.
Schwarzwaldstraße 2 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Beck , Straßen -Oberbau¬
meister i. R, ; Emil Dincher mit
Frau Marie geb . Beck ; Franz
Gozian mit Frau Elisabeth geb .
Beck ; Herbert Beck , z . TL. b. der
Wehrm . ; Kätchen Beck und v er
Enkelkinder .

Beerdigung : Sonntag , 14.30 Uhr , vpn
der evan ^ . - Stad 'tk rche aus .
Von Beileidsbesuchen ' bitten wir
Abstand zu nehmen .

Nach langer , schwerer Krankheit
verschied am 9 . Dez . 1943 meine
liebe Mutter , Großmutter , Schwe¬
ster und Tante

Maria Schmidt
S

eb . Dürr , im Alter , von 57 Jahren .
aden -Baden , 10. Dezember 1943.

Beethovenstraße 5.
Ith tiefem Leid : Feldwebel Arno
Scnmidt u. Frau Lieselotte mit
mit Kind Siegfried ; Theophil
Dürr ; Angelika Zweifel und alle
Anverwandten .

Beerdigung : Samstag , 11. Dez . 43 ,
14 Uhr , Friedhof .
Trauergottesdienst : Dienstag , 14.
Dezember , 8.30 Uhr .

Nach einem arbeitsreichen Leben ist
am 6. Dez . 1943 mein lb . Mann u.
guter Vater , Schwiegervater , Schwa¬
ger und Onkel

Hermann Schönemann
Milchhärjdler , im Alter von 74 Jah¬
ren sanft verschieden . Wir haben
ihn am 8. Dezemto . 1943 zur letzten
Ruhe geleitet .
Karlsruhe , 11. Dezember 1943.
Rüppurrer Str . 92a .

In stiller Trauer : Frau Karoline
Schönemann ; Hermine Benz geb .
Schönemann ; August Benz ,

Für alle erwies . Anteilnahme herzl .
Dank . Bes . Dank der MilcHhändler -
genossenschaft , <Jer Milchzentrale ,
H . Stadtpfr . Hauß , sowie allen , die
dem lb . Entschlafenen das letzte Ge¬
leit gaben .

Nach " eineni arbeitsreichen Leben -
entschlief nach Gottes heil . Willen
und langer 'Krankheit mein lieber
Mann , mein guter Vater , Schwie¬
gervater und Großvater

Emil Schifer
im Alter von 70 Jahren .
Rastatt , 9 . Dezember 1943.
Adolf -Hitltr -Straße 66 .

In - »tillem Leid : Fran Wilhelmine
SchMfer geb . ' Pohlmann ; Ern »t

*f«r , » Z. im r »lde : Hilde
Schifer geb . Thoma , ». Enkelkind
Rigobert .

Die Beerdigung hat In aller Stille
stattgefunden .

Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief infolge Schlaganfalls nach
Gottes hl . Willen unsere liebe , gute
Mutter , Schwiegermutter , v Groß¬
mutter und . Tante , Frau
Maria Anna Walz Wwe

geb . Huschl « , im Alter v . 19 J «hr .
Zusenhosen/Müllen , 8. Dez . 43 .

Die trauernde ^ Hinterbl . : Familie
Heinrich Walz , Schneckenmühle ;
Familie Wilhelm Ritter , Direktor ,
Offenburg ; Familie Julius Köhler ,
Lautenbach ; Familie Franz Josef
Walz, - Neulußheim und alle
Verwandten .

Beerdigung : Sonntag , 12. Dez . 43,
14 Uhr ab Kirche / Zusenhöfen , ab
13 Uhr Trauerhaus .
1. Seelenamt : Mittwoch , 15. Dex .,
7.30 Uhr .

Heute ist mein innigstgeliebt . Mann ,
jne n guter NLebenskamerad , unser
Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel , Studien -Rat

Qottlieb Heinzmann
Hauptmann der L., Inh . des EK . I
u . II u . and ; Ausreichn ., nach ein .
Leben voll Aufopferung , Liebe ' und
Treue , unerwartet im Alter vSn
48 Jahren von uns gegangen .
Kehl , St . Georgen im Schwarzw . ,
Ohrnberg , 7 . Dezember 1943.

Im Namen der Tieftrauernden :
Marta Heinzmann .

Die Beerdigung hat in St . Georgen
im Schwarzwald stattgefunden .
Nach über 22jähr . Lehrtätigkeit an
der Gewerbeschule » in Kehl , mit
der er sich unzertrennlich verbunden
fühlte , hah - uns Stud .-Rat - Gottlieb
Heinzmann heute liir minier verlas .
Er war und bleibt auch fernerhin
ein leuchtendes Vorbild > ls Lehrer ,
Erzieher und Kamerad .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Gewerbeschule Kehl a . Rh .

Mein geliebte ^ Mann und Vater ,
Regierungsamtmann

Franz Wurst
Frontkämpfer d . Weltkriege « 1914/18 ,
Inh . des EK . IL Kl . u. sonstiger
Auazeichn ., ist nach kurzem , schwe¬
rem L̂eiden im 60 . Lebensjahr am
8. Dezember von uns gegangen .
Straßburg -Rupprechtsan , 9. Dez . 43 .
Blumenga »«« 21 .

In großem Schmerz : Marie Wnrst
geb . Haewnann mit Sohn Joachim
und Verwandte .

Beerdigung am Sonntag , 12. Dez . 43,
14.30 Uhr , in Lantenbach i. Renchtal .
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